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WER SIND WIR: 
Der Herausgeber dieser Publi-
kation ist der Verein zur Förde-
rung des Golfsports Golf-Club 
An der Pinnau e.V.. Wir möch-
ten mit einer regelmäßig unre-
gelmäßig erscheinenden klei-
nen Zeitung die Mitglieder zum 
Schmunzeln bringen. Es ist 
nicht beabsichtigt, einzelne 
Personen oder einzelne Grup-
pe zu diskreditieren. Alle sollen 
Spaß an unserer kleinen Zei-
tung haben. Übereinstimmun-
gen mit einzelnen Personen 
(lebenden) oder Gruppen sind 
rein zufällig und nicht beabsich-
tigt. 

Um regelmäßig zu erscheinen, 
sind wir auf die Mithilfe der Mit-
glieder, der Pros, der Betreiber 
des Proshops, Christian Prigge 
(nebst den guten Seelen) und 
vielen anderen angewiesen. 
Anekdoten, sonstige Beiträge 
oder Photos via e-mail können 
verwandt werden. Dies gilt 
auch für Beiträge in den Rubri-
ken. Soweit die Beiträge jedoch 
einen diskreditierenden Cha-
rakter haben, behält sich der 
Herausgeber vor, die Beiträge 
zu kürzen oder zu überarbei-
ten. Sie erreichen uns unter: 

mail@platzgefluester.de 

Wir wünschen Euch viel Spaß 
bei der Lektüre. 
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• Die Grüns waren heute nicht 
cross gemäht. 

• Der Wind kam aus Richtung 
einer Schlechtwetterfront. 

• Ich bin in einer Schwung-
umstellung. 

• Ich habe gerade eine Griff-
umstellung. 

• Ein 54er war im Flight. 

• Das Rough war zu hoch. 

• Der Ball hatte weniger als 
350 Dimples. 

• Der Handschuh war zu eng. 

Soweit Ihr weitere Gründe für 
einen schlechten Score gehört 
habt, bitten wir um Nachricht. 
Die beste Ausrede wird in der 
nächsten Ausgabe hervorge-
hoben. 
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Die Heiermann Saison wird 
bald beginnen. Mitmachen ga-
rantiert auf alle Fälle eine Men-
ge Spaß. Wir gehen davon 
aus, dass Herr Rübcke den 
Saisonstart am schwarzen 
Brett aushängt. 
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Schon gehört, dass 

...die Deutschen Wurst Open 
im nächsten Jahr in den PGA 
Tourkalender aufgenommen 
werden? 

Einschätzung Wahrheitsge-
halt der Redaktion: 15%. 

...auf der 15 zwei Spieler in 
einer Runde insgesamt 47 
(!!!) Schläge gebraucht ha-
ben? 

Einschätzung Wahrheitsge-
halt der Redaktion: 100% 
(man munkelt, sie droppen 
immer noch). 

...Hosen mit Rosen- oder 
Golfballmuster auf dem Golf-
platz verboten werden sollen? 

Einschätzung Wahrheitsge-
halt der Redaktion: 0% (lei-
der). 

...Männer über 64 (obwohl 
braungebrannt) mit kurzen 
Hosen mit zwei Strafschlägen 
auf Tee 1 starten? 

Einschätzung Wahrheitsge-
halt der Redaktion: 20% (der 
Frauenanteil wurde berück-
sichtigt). 
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• Nimm den Schläger immer 
in beide Hände. 

• Vermeide den Slice. 

• "Hacke" nicht rum. 

Wir hoffen, dass uns weitere 
Tipps von unseren Pros zur 
Verfügung gestellt werden. 
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„Frl. Ursula“ von Heiner Link, 
ISBN 3498039164, Rowohlt 
192 Seiten, 17,90 c  

Illusions- und schnörkellose 
Erzählung über erfolgreiche 
und versagende Männer, er-
folgreichen und erfolglosen 
Sex und Golf im allgemeinen. 
Für golfende Männer und 
nicht notwendigerweise gol-
fende Frauen gleichermaßen 
geeignet. Nur die Blickwinkel 
dürften letztlich unterschied-
lich sein. 

d 
��L
#�2���V�20�
 � B@�`�3��9	� !@$

• Bereits ausgefüllte und 
unterschriebene Scorekar-
ten neu eingetroffen. Neu 
im Sortiment: Handicap-
verbesserung um 10 
Schläge (nur solange der 
Vorrat reicht). 

• Männerhosen mit ver-
stecktem Ballausgang in 
den Hosentaschen nun-
mehr in allen Größen. 

• Für das perfekte Schum-
meln: Bälle mit 
Gebrauchsspuren (alle 

Marken, Farben und Zah-
len). 
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• Herr Hahnl hat beim Som-
mernachtsturnier 15 Brut-
topunkte geschafft. (Die 
Redaktion gratuliert). 

• Frau Ting ist wieder gene-
sen. (Die Redaktion freut 
sich). 

• Herr Hahnl wird Toiletten-
papier und einen entspre-
chenden Behälter auf dem 
Herrenabschlag der 11, 
13, 16 und 18 für Spieler 
zur Verfügung stellen 
(Handschuhe und Handtü-
cher sind schwer zu ent-
sorgen). 
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Zutaten: 

Wurst (eine Salzbrenner 
reicht), Currypulver, Ketchup 
(ca. 0,25 Liter), Pommes (ca. 
95 Stück). 

Zubereitung: 

Wurst gut durchbraten. In An-
schluss Ketchup übergießen 
und mit Currypulver würzen. 
Als Beilage Pommes aus der 
Friteuse oder dem Backofen. 
Zubereitungsdauer ca. 15 Mi-
nuten. 
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Beim droppen ertrunken. 
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Die Redaktion hofft, dass 
Euch unser Einstieg gefallen 
hat. Um es noch einmal zu 
betonen: Die Zeitung lebt von 
Euren Informationen. An die 
Lehrer in unserem Verein: 
Falls Ihr einen Rechtschreib-
fehler bemerkt, seht doch ein-
fach großzügig darüber hin-
weg. 

Ein schönes Spiel wünscht 
Euch die Platzgefluester-
Redaktion ....  

…… und das Clubhuhn. 

 


